
 
 

Hamburg, 30.3.2020 

Liebe Eltern, 

 

ich hoffe, es geht Ihnen zuhause noch allen gut! 

Uns ist bewusst, wie schwierig die Zeit für Sie sein kann – die Kinder können nicht wie gewohnt 

in die Schule gehen und vermissen ihre Freunde. Auch Sie sind als Eltern jetzt oft sehr auf 

sich gestellt.  

So gut es irgendwie geht, organisieren Ihre Klassenlehrer*innen das Lernen Ihrer Kinder, 

schicken Ihnen Lernpläne, Aufgaben und Tipps im Internet. Bitte nutzen Sie diese Angebote 

unbedingt, damit Ihre Kinder in dieser besonderen Zeit weiterhin lernen können! Uns ist 

bewusst, dass das eine besondere Herausforderung für Sie ist. Von vielen Klassenlehrer*innen 

habe ich gehört, dass der Kontakt mit den Kindern und Ihnen auf ganz verschiedenen Wegen 

gut klappt.  

Ich danke Ihnen ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit mit der Schule!!! 

Bitte wenden Sie sich unbedingt an Ihre Lehrer*innen, wenn der Kontakt nicht gut klappt- 

vielleicht sind Telefonnummern oder Mailadressen falsch notiert oder haben sich geändert? 

Von einigen Lehrer*innen weiß ich, dass es schwierig ist, die Elternhäuser zu erreichen. Bitte 

haben Sie Verständnis, dass wir keine Lernmaterialien mehr in der Schule ausgeben; Lösungen 

können Sie zusammen mit Ihren Klassenlehrer*innen finden! 

 

Ab Montag, den 6.4. findet auch an der Max-Traeger-Schule wieder eine Notbetreuung 

statt. Melden Sie sich bitte unbedingt vorher an, wenn Sie Ihr Kind nicht selbst betreuen 

können und auch sonst keine Betreuungsmöglichkeit haben! Kranke Kinder können nicht in 

die Notbetreuung und auch, wenn in der Familie jemand krank ist, darf Ihr Kind nicht in 

die Schule kommen. Wenn sie die Notbetreuung in Anspruch nehmen müssen, rufen Sie 

bitte bis Donnerstag, 2.4. unter folgender Nummer an: 040 – 42888 2330!  

 

Hilfen:  

*Dies ist der Kontakt zu unserer Kümmerin im Stadtteil, Michaela Conrad. Sie bietet an, mit 

Kindern am Telefon oder am Computer zu spielen, zu singen oder auch bei den Hausaufgaben 

zu helfen: Kuemmerin@email.de sowie 01 76-73 57 45 20 

*Wenn Sie Fragen haben und in der schwierigen Situation zuhause Konflikte entstehen, 

jemand krank wird und Sie sich überfordert fühlen, bietet die Schulbehörde in den 13 

Beratungsabteilungen der ReBBz´s (Regionale Bildungs- und Beratungszentren) Hilfe für Sie 

an: In der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr (montags bis freitags) oder per E-Mail sind die 

Beratungsstellen der ReBBZ für Anrufende und ihre Sorgen kostenlos erreichbar. 
Selbstverständlich auch anonym! Die Nummern des  Corona-Telefons sind: 
(040) 428 12 8209 oder (040) 42812 8219 oder (040) 42812 8050 

*Auf unserer Schulhomepage habe ich im hellblauen Kasten auf der Startseite 

Kontaktadressen zusammengestellt, wenn Sie Beratung oder Hilfe benötigen oder Fragen 

haben – zum Teil gibt es Links zu aktuellen Informationen auch in verschiedenen Sprachen. 
*Das bundesweite Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" ist rund um die Uhr unter der Telefonnummer: 
08000 116 016 erreichbar oder unter https://www.hilfetelefon.de/ 
 

Alles Gute im Umgang mit dieser schwierigen Situation wünschen wir Ihnen zusammen 

mit Ihren Familien- und bleiben Sie unbedingt weiterhin gesund! 

 

Herzliche Grüße  

Marlis Flügge  

                        zusammen mit dem Team Ihrer Max-Traeger-Schule 
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